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Als Philosoph hat er die Kantische Vernunft um die Dimension des Leibes
erweitert und der Ästhetik mit dem Konzept der Atmosphäre neue Horizonte

erschlossen. Neue Lesarten der klassischen Philosophie zu entwerfen,
war ihm ebenso wichtig, wie gesellschaftskritische und lebensweltliche
Impulse in der Technik- undWissenschaftsphilosophie zu setzen.

Offen, streitbar und politisch engagiert, hat er die praktische
Relevanz der Philosophie betont und das akademische Denken um
die verschütteten Aspekte konkreter Lebensführung ergänzt.

Wir nehmen Abschied von unserem Kollegen, Freund und Lehrer.
Seine Inspiration wird fehlen.
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